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Rundenwettkampfordnung des Schützenkreises Pforzheim e.V. 

Für Pistole und Revolver. 

(SPO 2.53, 2.55, 2.58 und 2.59) 
 

1. Geltungsbereich 

Die Rundenwettkampfordnung ist für alle Vereine des Schützenkreises Pforzheim e.V. verbindlich. 
Diese Rundenwettkampfordnung gilt für die Disziplinen Großkaliberpistole und Großkaliberrevolver. 
 
2. Zweck der Wettkämpfe 

Die Begegnungen dienen der Erlangung und Erhaltung der Wettkampftüchtigkeit unserer 
Schützen/innen. Sie werden als echte sportliche Wettkämpfe durchgeführt. Es gelten die 
Bestimmungen der Sportordnung des Deutschen Schützenbundes, ergänzt durch die speziellen 
Ausführungsbestimmungen der Rundenwettkampfordnung des Schützenkreises Pforzheim e.V. 
 
3. Zeitraum der Wettkämpfe 

Das jeweilige Datum und der Ort für die Durchführung der einzelnen Begegnungen werden mit der 
Einteilung bekannt gegeben. Soweit nicht anders vereinbart, ist die Startzeit auf Samstag 14:00 Uhr 
festgelegt. 

 
4. Teilnahmebedingungen an den Wettkämpfen 
Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine des Schützenkreises Pforzheim e.V., die ihre 
Mitgliedermeldungen an den BSV und den Bad. Sportbund erfüllt haben. Meldungen neu 
hinzugekommener Vereine und Mannschaften gehen an den zuständigen Rundenwettkampfleiter. 
  
Möchte eine Mannschaft ausscheiden, so ist dies spätestens eine Woche nach Erhalt der Einteilung 
dem zuständigen Rundenwettkampfleiter schriftlich mitzuteilen. Ein Schütze kann während einer 
Saison pro Disziplin nur für einen Verein starten, dies gilt auch für die Teilnahme an offiziellen 
Rundenwettkämpfen in anderen Landesverbänden. 
 
5. Gruppeneinteilung 

In einer Gruppe können bis zu 5 Mannschaften sein. Innerhalb einer Gruppe schießen alle 
Mannschaften am gleichen Tag, Zeit und Ort.  
 
6. Mannschaften 
Eine Mannschaft besteht aus 5 startberechtigten Schützen/innen, ohne Unterteilung in 
Wettkampfklassen. Davon werden die drei besten Ergebnisse als Mannschaftsergebnis gewertet. 
Die 5 Mannschaftsschützen/innen sind spätestens mit dem ersten Rundenkampf namentlich auf 
der Ergebnisliste zu melden.  
 
Die Schützen/innen können innerhalb einer Runde die Mannschaft nicht wechseln. Es können keine 
Schützen/innen nachgemeldet werden. 
 
Tritt eine Mannschaft mit weniger als drei Schützen an, erfolgt keine Wertung. Das geschossene 
Ergebnis der Einzelschützen wird in die Einzelergebnisliste übernommen. 
 
Vorgeschossene oder anderweitig nicht am Schießtag erbrachte Ergebnisse haben keine 
Gültigkeit, bzw. werden nur als AK berücksichtigt 
Mehrere Schützen die über die startberechtigen 5 Schützen teilnehmen schießen generell AK. 
 
7. Durchführung 
In jeder Gruppe werden 6 Rundenwettkämpfe geschossen. Die Ergebnisse werden addiert.  
 
8. Sieger und Auszeichnungen 
Die fünf ringbesten Mannschaften aus der Kreisklasse qualifizieren sich zur Teilnahme am 
Kreispokal.  
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9. Aufsicht, Wertung, Ergebnisermittlung und Ergebnismeldung 

Die Aufsicht übernimmt der gastgebende Verein. 

Auf der Ergebnisliste sind die Ergebnisse für die 150 und 20 Sekunden-Serien, sowie das 
Gesamtergebnis der einzelnen Starter/innen einzutragen und von den Mannschaftsführern zu 
unterschreiben. Ergebnislisten, die nicht ordnungsgemäß und gut leserlich (Blockschrift) ausgefüllt 
sind, werden nicht anerkannt.  
Der Gastgeber sendet sofort nach der Begegnung die Ergebnisliste an den zuständigen 
Rundenwettkampfleiter. Liegt das Ergebnis 5 Werktage nach Ende des Rundenwettkampftermins dem 
zuständigen Rundenwettkampfleiter nicht vor, werden der gastgebenden Mannschaft 40 Ringe vom 
Mannschaftsergebnis abgezogen.  
Die Ergebnislisten können in Absprache mit dem jeweiligen Rundenkampfleiter als E-Mail 
übermittelt werden. 

 
10. Startgeld 
Das Startgeld für eine Mannschaft wird durch den Schützenkreis Pforzheim e.V. festgelegt. 
 
11. Allgemeine Bestimmungen 
Verstöße gegen die Bestimmungen der Rundenwettkampfordnung führen zur Disqualifikation der 
Mannschaft.  
 
12. Datenschutz 
 

Jeder teilnehmende  Schütze n- und Mannschaftsführer ist damit einverstanden,  daß 
seine in Verbindung mit dem Rundenwettkampf bekannt en persönlichen Daten, sowohl 
im Internet als auch in den Printmedien veröffentli cht werden und 
allen Vereinen de s Schützenkreises Pforzheim zum Aushang bekannt geg eben werden.  
Gespeichert werden beim Kreissportleiter und zuständigen Referenten: Name, Verein,  
Ergebnisse und Platzierungen der Schützen und Adres sen, Telefonnummern und         
E-Mail-Adressen der Mannschaftsführer. Das Einverst ändnis kann schriftlich 
wiederrufen werden. 

 
Der Schützenkreis Pforzheim e.V. behält sich eine Änderung der Rundenwettkampfordnung 
ausdrücklich vor. 
 
Alle hier nicht aufgeführten Punkte regelt die gültige Sportordnung des DSB.  
 
Die Schiedsordnung des Schützenkreises Pforzheim e.V. hat Gültigkeit. 

  
Diese Rundenwettkampfordnung tritt ab 01.10.2018 in Kraft. 
 
Gleichzeitig wird die bisherige Rundenwettkampfordnung ungültig. 
 
 
Kreissportleiter   zust. Referent:                                             Kreisschützenmeister 
Axel Jost    Elisabeth Köplin            Georg Busch 
 

 
 


